
eRechnung und die elektronische 

Rechnungsbearbeitung



Stadt Wolfenbüttel
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Informationen über uns:

Einwohnerzahl: ca. 53.000

Größe: 78,46 km²

Lage: 

Mitarbeiterzahl der 

Kernverwaltung:

701:  641 Angestellte 

60 Beamte

Dezernate: I: Bürgermeister

II: Finanzdezernat

III: Jugend-, Schul- und          

Ordnungsverwaltung

IV: Stadtentwicklung und Bauen



Einführungsprojekt

• Projektstart „Einführung newsystem“ im 
Februar 2015

• Start Teilprojekt Rechnungsworkflow (RWF) im 
August 2015

• Hausweite Testphase des RWF ab Oktober 2015

 dazu: Handouts und Videotutorials durch 
Kämmerei zur Verfügung gestellt

• Echtstart 07.01.2016
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Anfangsphase

• große Unsicherheit bei Kolleginnen und 

Kollegen

• große Anzahl an Belegen abzuarbeiten

• Systemeinrichtungen optimieren

• Hotline der Kämmerei dauerbesetzt (p.P. 70 bis 

100 Anrufe)
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RWF-Einrichtung

• Aufteilung der 

Organisationseinheiten in 

Teilworkflows

• Innerhalb der Teilworkflows: 

mehrere Workflowschritte

• Pro Workflowschritt: mehrere 

Workflowaktionen
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Workflowablauf (1)
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Workflowablauf (2)
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Workflowablauf (3)
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Nutzeransicht (1)
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Nutzeransicht (2)
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Nutzen für die Stadt

• Beschleunigte Rechnungsbearbeitung (Durchlaufzeit 
z. T. nur ein Tag)

• Verbesserte Transparenz (Recherche lfd. Belege bei 
internen/externen Nachfragen)

• Vereinfachte Recherche gebuchter Belege (digitale 
Archivierung, Suchfunktion des RWF, Durchgriff auf 
Beleg aus newsystem möglich)

• Zentrale Rechteverwaltung

• Vorbereitung für eRechnung
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Erfolgsfaktoren

• Bündelung der Verantwortung für das Gesamtprojekt und Aufteilung der 
Teilprojektverantwortung pro Baustein

• Veränderungsbereitschaft und IT-Affinität beim Projektteam

• Rückendeckung von Vorgesetzten, Verwaltungsspitze

• Unterstützung im gesamten Projektverlauf

• Priorisierung des Projekts (andere Aufgaben durften zurückgestellt werden)

• Sämtliche Kolleginnen und Kollegen „mitnehmen“, Unterstützung anbieten, 
Geduld haben

 mittlerweile gute Akzeptanz der neuen Software, Ängste der Kolleginnen 
und Kollegen weitgehend beseitigt, „Forschungsdrang“ stellt sich ein
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Aktuelle Daten

• Nutzer: 232

• Belege im RWF (Stand 19.04.2017): 518

• Bereits bearbeitete Belege seit 07.01.2017: ca. 

53.000 (inkl. Umbuchungen)

• Anzahl der Teilworkflows: 30
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eRechnung (1) 

• Verpflichtung zum Empfang von eRechnungen ab 2019 
(Richtlinie 2014/55/EU und E-Rechnungs-Gesetz)

• Pilotprojekt in Zusammenarbeit mit Axians-Infoma und 
KDO

• Programmierphase gestartet

• Suche nach Partnern, die eRechnungen stellen, läuft 
(Bundesdruckerei, Stadtwerke etc.)

• Ziel: automatisierter Rechnungslauf inkl. korrekter 
Kontierung der Geschäftsfälle
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eRechnung (2) 

Herausforderungen: 

• verschiedene Standards (ZUGFeRD, PEPPOL, 
EDIFACT)

• Partner akquirieren (oft noch nicht auf eRechnung 
ausgerichtet, teilw. kostenpflichtiges Angebot)

• Argumentation ggü. RPA hinsichtlich des 
Einführungszeitpunktes („Stichtag noch lange hin“)

• Koordinierung zwischen betroffenen Fachämtern/
-abteilungen
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ansprechpartner

Herr Axel Sievers

Abteilungsleiter Finanzen und Controlling

E-Mail: axel.sievers@wolfenbuettel.de

Herr Thorben Küsel

Administration RWF & eRechnung

E-Mail: thorben.kuesel@wolfenbuettel.de

Stadt Wolfenbüttel

Stadtmarkt 3-6

38300 Wolfenbüttel

Tel.: 05331 86-0

Fax: 05331 86-444


